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Pressemitteilung 
 

 
„Wer bin ich - und wenn ja, wie viele?“ 

   
Workshop mit Peter Gottschau 
auf der Grundlage des Buches 
„Wer bin ich - und wenn ja, wie viele?“  
von Richard David Precht 
 
4 Termine / 8 UStd.: 
 
Do, 13.01.2011, 18:00 – 19:30 Uhr 
Do, 27.01.2011, 18:00 – 19:30 Uhr 
Do, 10.02.2011, 18:00 – 19:30 Uhr 
Do, 24.02.2011, 18:00 – 19:30 Uhr 
 
Entgelt: 25,- € 
 
Eine Fähigkeit, die man nie verlernen sollte, ist Fragen zu stellen. Der Königsberger 
Philosoph Immanuel Kant hat die großen Fragen der Menschheit einmal so unterteilt: „Was 
kann ich wissen? Was soll ich tun? Was darf ich hoffen?“ Anhand des Buches „Wer bin ich - 
und wenn ja, wie viele?“ von Richard David Precht wollen wir in unserem Seminar nach 
Antworten suchen. Wir wollen uns an der gemeinsamen Lektüre erfreuen  und Prechts Buch 
als Grundlage für eine philosophische Diskussion nutzen. Kants Fragen bilden dabei einen 
schönen Leitfaden für die Gliederung unseres Seminars: 
 
13. Januar 2011, 18:00 – 19:30 
„Was kann ich wissen?“ 
 
27. Januar 2011, 18:00 – 19:30 
„Was soll ich tun?“ 
 
10. Februar 2011, 18:00 – 19:30 
„Was soll ich tun?“ 
 
24. Februar 2011, 18:00 – 19:30 
„Was darf ich hoffen?“  
 
 
Philosophische Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. 
 
Vorherige Anmeldung unter a.kern@ol-lg.de oder 
telefonisch unter 04131-7599515 erforderlich 
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Das Ostpreußische Landesmuseum … 
… thematisiert in Dauer- und Wechselausstellungen auf fünf Etagen Kultur und Historie einer Region 
von über 700 Jahren ostdeutscher Geschichte. Neben der historischen Abteilung werden Kunst, 
Kunsthandwerk und naturkundliche Aspekte von Ostpreußen mittels eindrucksvoller, seltener und 
schlicht wunderschöner Objekte aus einer reichhaltigen und vielfältigen Sammlung vorgestellt.  
Mit der Ostpreußischen Kulturstiftung als Träger wird das Landesmuseum im Wesentlichen durch die 
Bundesrepublik Deutschland und das Land Niedersachsen zur Pflege der deutschen Kultur des 
Ostens gefördert. 
 
Geöffnet: 
Dienstag – Sonntag 10:00 – 18:00 Uhr. 

Verkehrsverbindungen: 
vom Lüneburger Bahnhof Buslinien in Richtung Am Sande 

Eintrittspreise: 
Erwachsene: 4,00 € / ermäßigter Eintritt: 3,00 € / Familienkarten: 6,00 €   
 
 
Lüneburg, 11. November 2010 


